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Diverse Empfanger Informieren Sie sich liber Fachbewilligungen,
im Kanton Thurgau das aktuelle Chemikalienrecht und

die neuen Symbole!
Mit dem beiliegenden Flyer oder
auf www.chemsuisse.ch/de/merkblaetter

+41 58 345 52 71, daniela.garulli@tg.ch
Frauenfeld, Juli 2016

Sachkenntnis — Pflichten bei der Abgabe von Chemikalien
Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr

Falls Sie in Ihrem Betrieb bestimmte gefahrliche chemische Stoffe oder Produkte verkaufen,
kénnten Sie der Sachkenntnispflicht unterstellt sein. Sie haben in diesem Fall die Verpflichtung
eine Ausbildung zum Erwerb von Sachkenntnis zu absolvieren.

Es ereignen sich immer wieder viele Unfélle mit chemischen Produkten, wie die Zahlen des
toxikologischen Informationszentrum (Tox Info Suisse) belegen. Ein sehr wichtiges Element fiir
den sicheren Umgang mit gefahrlichen Stoffen und Produkten und damit zur Unfallverhitung,
ist eine umfassende Kundenberatung. Diese ist das Kernelement der Sachkenntnisausbildung.

Was ist Sachkenntnis?

Als Sachkenntnis wird das Wissen Uber die Kennzeichnung (Etikette und Verpackung), den
Inhalt von Sicherheitsdatenblattern, allgemeine Eigenschaften von Chemikalien und entspre-
chende Informationsquellen sowie rechtliche Grundlagen bezeichnet. Zu diesem theoretischen
Grundwissen sind Kenntnisse Uber die gefahrlichen chemischen Stoffe und Produkte wichtig,
welche im Sortiment gefuhrt werden.

Weshalb braucht es Sachkenntnis?

Sachkenntnis schafft die Voraussetzungen, um die Kunden bei der Abgabe von gefahrlichen
chemischen Produkten korrekt zu beraten. Es wird sichergestellt, dass Kunden Uber die wich-
tigsten Themen informiert sind und die Produkte anschliessend richtig verwenden.

Nachweis der Sachkenntnis

Die besondere Sachkenntnis nach Chemikalienrecht kann durch ein Prifungsausweis oder ein
Zertifikat zum Nachweis von Grundwissen, durch ein Anerkennungsschreiben Berufserfahrung
durch das Bundesamt fir Gesundheit oder durch einen anerkannten Berufsabschluss (siehe
Liste der als Sachkenntnis anerkannten Ausbildungsabschlisse) nachgewiesen werden.
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Was ist speziell zu beachten?

Die seit dem Jahr 2005 geltende Regelung, wonach auch Giftprifungsausweise nach altem
Giftrecht als Sachkenntnis anerkannt werden, ist nicht mehr in Kraft. Personen, die bestimmte
gefahrliche chemische Stoffe und Produkte gemass Entscheidungshilfe abgeben und bisher
von dieser Ubergangsbestimmung profitiert haben, miissen daher neu die Priifung absolvieren.

Wo kann ich mich informieren?

Das Bundesamt flr Gesundheit flhrt unter: www.bag.admin.ch/themen/chemikalien/ > Gewer-
be, Handel und Industrie > Ausbildungs- und Weiterbildungsangebote eine Liste der anerkann-
ten Ausbildungen sowie Organisationen, welche Kurse und Prufungen zum Erwerb der Sach-
kenntnis durchflhren (siehe Liste).

Weiteres Vorgehen

Wir fordern Sie auf, das Produktesortiment lhres Betriebes darauf zu tberpriifen, ob Sie Stoffe
und/oder Produkte der Chemikaliengruppe 1 oder 2 abgeben und daher der Sachkenntnispflicht
unterstellt sind (siehe Beilage ,Wer braucht Sachkenntnis? Entscheidungshilfe®).

Sofern in Ihrem Betrieb keine Mitarbeiterin oder kein Mitarbeiter mit Sachkenntnis angestellt ist,
muss eine Person |hres Betriebes den erforderlichen Sachkenntniskurs und die Prifung bis
spatestens Ende Jahr 2016 absolvieren. Eine Kopie des Zertifikates ist anschliessend an das
Kantonale Laboratorium einzusenden.

Nationale Kampagne 2016

Wir informieren Sie an dieser Stelle, dass die Kundenberatung und die Pflichten bei der Abgabe
von gefahrlichen Stoffen und Produkten in diesem Jahr im Rahmen einer nationalen Kampagne
des Bundes und der Kantone in den Betrieben Uberpruft wird.

Fir Fragen sind wir gerne fir Sie da.

Freundliche Grisse

Kantonales Laboratorium
Chemikalienkontrolle

Daniela Garulli

Beilagen:
e Wer braucht Sachkenntnis? (Entscheidungshilfe)
Liste der als Sachkenntnis anerkannten Ausbildungsabschliisse
Liste der Tragerschaften und Prifungsstellen fir die Sachkenntnis
Checkliste zur Sachkenntnispflicht (Selbstkontrolle fir Betriebe)
Zusammenfassung Kundenberatung am Beispiel Abflussreiniger und Wespenspray
BAG-Flyer ,Hinweise und Vorschriften zum Verkauf von chemischen
Produkten®

2016-Sachkenntnis
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1. In der folgenden Liste sind ein paar typische chemische Produkte genannt, bei deren Abgabe
oft Sachkenntnis erforderlich ist. Bitte kontrollieren Sie Ihr Sortiment und kreuzen Sie die be-
treffenden Produkte an, die Sie an Privatkunden oder an berufliche Endverbraucher abgeben:

Wer braucht Sachkenntnis? (Entscheidungshilfe)

[] Starke Reiniger (z.B. Entkalker, Steinreiniger, Abflussreiniger)

[] Biozidprodukte (z.B. Mausegift, Insekten- & Wespensprays)

[] Chemische Stoffe (z.B. Salzsaure, Natronlauge)

] Farben und Lacke (z.B. Holzschutzmittel, Antifouling)

[] Pflanzenschutzmittel (z.B. Herbizide, Rodentizide)

[] Schwimmbadchemikalien (z.B. Chlor, pH Regulierer, Algizid)

[ Treibstoffe (z.B. fir Modellflugzeuge, ohne Benzin und Diesel)

[] Pfeffersprays

[] Lét- und Schweissprodukte (z.B. Létpasten, Flussmittel, Beizmittel)

[] Farben und Lacke (z.B. Epoxy, PU, Verdiinner, Abbeizer, Schutzmittel)
[] Technische Produkte, Autozubehér (z.B. Klimareiniger, Batteriesaure)
[] Galvanochemikalien (z.B. Cyanidlésungen, Metallsalze)

[] Weitere Produkte, die den Produkten der Gruppe 1 oder 2 entsprechen

2. Vergleichen Sie die Angaben auf der Etikette oder im Abschnitt 2.2 des Sicherheitsdaten-
blattes der obengenannten Produkte mit der Tabelle auf Seite 2. Teilen Sie die Produkte falls
zutreffend in die Gruppe 1 oder 2 ein:

Verkauf an private Verkauf an berufliche | Verkauf an Wieder-

Verwender Endverbraucher verkaufer und/oder
Formulierer
Gruppe 1 o ] O O
Gruppe 2 O O O
Ubrige Chemikalien O O O

3. Ubertragen Sie nun die Angaben der obenstehenden Tabelle in die nichste Auflistung:

Sachverhalt Erforderliche Massnahmen:
(gemass obenstehender Tabelle) (von der Handlerin durchzuflihren)

O O Mindestens eine Person unseres Es sind keine weiteren Massnahmen notwendig.
Betriebes verfiigt Uber Sach- Bitte beachten Sie die Angaben zur nationalen
kenntnis nach Chemikalienrecht. | Kampagne 2016.

O Im Betrieb gibt es keine Person Bitte melden Sie eine Person fir einen Sachkennt-
mit Sachkenntnis nach niskurs an und senden Sie uns nach bestande-
Chemikalienverordnung. nem Kurs eine Kopie des Ausweises.

O Fir diese Abgaben ist keine Sach- Bezulglich dieser Produkte ergeben sich keine un-

kenntnis erforderlich. mittelbaren Massnahmen im Bereich der Sach-

kenntnis.

Spannerstrasse 20, 8510 Frauenfeld

T +41 58 345 53 00, F +41 58 345 53 01 2016-Wer braucht Sachkenntnis? (Entscheidungshilfe)
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Gruppe 1

1 Gefahren-
piktogramm

NS

Gruppe 2

2 Gefahren-
piktogramm

& BOBD

unabhangig vom
f. Gefahrenpikto-
gramm

(Anhang 5 ChemV)

in Verbindung mit einem der H-Séatze*

H300 Lebensgefahr bei Verschlucken.
H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

alle Produkte mit diesem Gefahrenpiktogramm

H340 Kann genetische Defekte verursachen.

H350 Kann Krebs erzeugen.

H360 Kann die Fruchtbarkeit beeintrachtigen,
H360 Kann das Kind im Mutterleib schadigen.

in Verbindung mit einem der H-Satze*

H301 Giftig bei Verschlucken.

H311 Giftig bei Hautkontakt.

H331 Giftig bei Einatmen.

H370 Schadigt die Organe.

H372 Schadigt die Organe bei langerer oder
wiederholter Exposition.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der
Haut und schwere Augenschaden.

H410 Sehr giftig flr Wasserorganismen mit

langfristiger Wirkung.

(far Gebinde mit mehr als 1 kg Inhalt)

H250 Entziindet sich in Berlihrung mit Luft
von selbst.

H260 In Bertihrung mit Wasser entstehen
entziindbare Gase, die sich spontan
entziinden kénnen.

H261 In Bertihrung mit Wasser entstehen
entziindbare Gase.

H230 Kann auch in Abwesenheit von Luft
explosionsartig reagieren.

H231 Kann auch in Abwesenheit von Luft bei
erhéhtem Druck und/oder erhdhter
Temperatur explosionsartig reagieren.

EUHO19 Kann explosionsfahige Peroxide bilden.

EUHO029  Entwickelt bei Berlihrung mit Wasser
giftige Gase.

EUHO031 Entwickelt bei Berlihrung mit Saure gif-
tige Gase.

EUH032 Entwickelt bei Bertihrung mit Saure

sehr giftige Gase.

Gefahren-
symbol

Gefahren-
symbol

unabhangig
vom
Gefahren-
symbol

Thurgau%

in Verbindung mit einem der R-Séatze*

R26 Sehr giftig beim Einatmen.
R27 Sehr giftig bei Beriihrung mit der Haut.
R28 Sehr giftig beim Verschlucken.

alle Produkte mit diesem Gefahrensymbol

R45 Kann Krebs erzeugen.

R46 Kann vererbbare Schaden verursachen.

R49 Kann Krebs erzeugen beim Einatmen.

R60 Kann die Fortpflanzungsfahigkeit beein-
trachtigen.

R61 Kann das Kind im Mutterleib schadigen.

in Verbindung mit einem der R-Séatze*

R23 Giftig beim Einatmen.

R24 Giftig bei Beriihrung mit der Haut.

R25 Giftig beim Verschlucken.

R39 Ernste Gefahr irreversiblen Schadens.

R48 Gefahr ernster Gesundheitsschaden bei
langerer Exposition.

R34 Verursacht Veratzungen.

R35 Verursacht schwere Veratzungen.

R50/53  Sehr giftig fiir Wasserorganismen, kann in

Gewassern langerfristig schadliche Wir-
kungen haben.

(fir Gebinde mit mehr als 1 kg Inhalt)

R15 Reagiert mit Wasser unter Bildung hoch-
entziindlicher Gase.

R17 Selbstentzindlich an der Luft.

R6 Mit und ohne Luft explosionsfahig.

R19 Kann explosionsfahige Peroxide bilden.

R29 Entwickelt bei Beriihrung mit Wasser gifti-
ge Gase.

R31 Entwickelt bei Berlihrung mit Saure giftige
Gase.

R32 Entwickelt bei Beriihrung mit Saure sehr
giftige Gase.

2016-Wer braucht Sachkenntnis? (Entscheidungshilfe)
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Liste der als Sachkenntnis anerkannten Ausbildungsabschliisse

I. ,,Sachkenntnis zur Chemikalienabgabe*

»Connaissances techniques pour la remise des produits chimiques*

Kanton/ Schule/ Priifung, Beruf/ anerkannt ab/
canton école examen, profession reconnu deés
NE Hohere Fachschule fiir Drogisten Dipl. Drogist/Drogistin HF 1.8.2005

und Drogistinnen,
2000 Neuenburg
Universititen der Schweiz Apotheker/ Apothekerin mit 1.8.2005
Hochschulabschluss
SG Pédagogische Hochschule (PHS). Obersmfe%lleln'kraﬁ_ 4.10.2006
atans, (Sekundarstufe T) mit
9000 St. Gallen .
Zusatzausbildung und
Diplom der PHS St. Gallen
LU Pidagogische Hochschule Lehrdiplom fiir die 27.2.2007
Zentralschweiz (PHZ). Sekundarstufe I. PHZ
6004 Luzem )
oder
Master of Arts PHZ in
secondary education
LU FRET'S Schulen AG, Laborantin EFZ / Laborant 27.2.2007
6002 Luzern EFZ. FRET'S Schulen

Auszug aus dem Dokument ,Liste der als Fachbewilligung oder Sachkenntnis anerkannten
Ausbildungsabschliisse“ des Bundesamtes fir Gesundheit. Stand: 25. Marz 2016.

Spannerstrasse 20, 8510 Frauenfeld
T +41 58 345 53 00, F +41 58 345 53 01
www.kantlab.tg.ch, kantlab@tg.ch
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Liste der Tragerschaften und Priufungsstellen fiir die Sachkenntnis

Sachkenntnis zur Abgabe von bestimmten gefdhrlichen
Chemikalien’

Verordnung des EDI vom 28. Juni 2005 (Stand 1.7.2015) iiber die erforderliche Sachkenntnis
zur Abgabe bestimmter gefdhrlicher Stoffe und Zubereitungen; SR 813.131.24

Anerkannte Prifungsstellen Anmeldung/Kontakt Sprache(n)
EcoServe International AG Kursinformationen und Anmeldung: Deutsch
Bretseneggstrasse 5 www.ecosenve.ch

5033 Buchs (AG) E-Mail: infof@ecoserve ch

Tel. 062 837 D8 10
Fax: D62 837 08 11
Kontaktperson: Frau Sonja Hartmann

Swissi AG Anmeldung: www.swissi.ch Deutsch
Richtistrasse 15 E-Mail: risktraining@swissi.ch

8304 Wallisellen Tel. 044 217 43 41

Tel: 044 217 43 33 Fax 044 217 70 30

Kursleiter: Axel Schefer
Tel: 044 217 43 19

Swiss TS Technical Services AG | Kursangebot und Anmeldung Deutsch
Richtistrasse 15, Postfach E-Mail: infoi@swissts ch

8304 Wallisellen Herr Matthias Mettke

Tel: 044 B77 62 22 Tel. 044 877 6133

www_swissts.ch Fax 044 877 62 15

FREI'S Schulen AG Luzern Informationen: Deutsch
Haldenstrasse 33 www freisschulen. chiweiterbildungen

6002 Luzern infof@freizsschulen.ch

Tel. 041 410 11 37
Fax 041 410 54 51

Kontaktperson/ Anmeldung:
Frau Claudia Kiichler, Sekretariat

51U - Schweizerisches Institut fiir | Informationen: www.siu.ch Deutzch
Unternehmerschulung siu@siu.ch francai
\erena-Conzett-Sir 23 s L— g
8004 Zirich Fax 044 515 72 99 italiano
SVBL, Schweizerische Informationen: www.svbl.ch Deutsch

Vereinigung fiir Berufsbildung in | email: info@svbl.ch

dﬁf’j;‘r’f;:;'; Tel. 058 258 36 00
g Fax 058 258 36 01

5102 Rupperswil
Kontaktperson/ Anmeldung:
Frau Alexandra Schar, Kursadministration

VZFS, Verband Zoologischer Informationen: www.vzis chEmail: Deutsch
Fachgeschafte der Schweiz infof@vzis.ch

Giterstrasse 199 ;

4053 Basel Tel: 061 363 25 70

Fax: D61 363 25 74

Auszug aus dem Dokument ,Tragerschaften und Prifungsstellen fur die Sachkenntnis (ChemV)
und Fachbewilligungen (ChemRRV)* des Bundesamtes fir Gesundheit. Stand: 3. Marz 2016.



Checkliste zur Sachkenntnispflicht
(Selbstkontrolle fur Betriebe)

Ein Betrieb, der sachkenntnispflichtig ist, also bestimmte gefahrliche
Chemikalien ' an private Verwender oder an berufliche Endverbraucher verkauft,
kann zur Selbstprufung bei der Umsetzung von Grundsatzen der
Eigenverantwortung, der Sorgfaltspflicht und der Qualitatssicherung mit der
folgenden Checkliste prufen, ob die gesetzlichen Anforderungen erfullt sind.

1. Angaben zum Betrieb:

1.1 Name, Adresse:

1.2 Anzahl Mitarbeiter, die chemische Produkte an Kunden abgeben:

WICHTIG:
Fragen in Fettschrift sind flr einen Betrieb obligatorisch/zwingend zu erflllen
- Minimalanforderungen!

2. Personelle Anforderungen, Ausbildung

2.1 Nachweis der Sachkenntnis?
[] Mit Prifungsausweis/Zertifikat
[] Durch das Anerkennungsschreiben Berufserfahrung durch das Bundesamt fiir Gesundheit
[0 Durch anerkannten Berufsabschluss 2

[] Kein Nachweis vorhanden ( = Nachweis einholen z.B Kursbesuch und Priifung 3)

2.2 Name der Person mit Sachkenntnis:

! Stoffe und Produkte der Chemikaliengruppe 1 und/oder 2 gemass Anhang 5 der Chemikalienverordnung (siehe
Beilage: Definition der Chemikaliengruppen 1 & 2)

2 Die Liste der vom Bundesamt fiir Gesundheit anerkannten Berufsabschliisse kann unter folgendem Link
eingesehen werden (www.bag.admin.ch > Themen > Chemikalien > Gewerbe, Handel und Industrie > Pflichten
bei der Abgabe > Sachkenntnis beim Chemikalienverkauf).

® Liste der anerkannten Prifungsstellen: www.bag.admin.ch > Themen > Chemikalien > Themen A-Z
> Sachkenntnis



3.

3.1

3.2

3.3

3.4

Produktbezogene Vorschriften

Kann die Zuordnung der Produkte zur Chemikaliengruppe 1 und 2 korrekt vorgenommen
werden?

(1 Ja
[] Nein (2 z.B. Wortlaut der H - Sétze auf der Etikette genau beachten und mit Beilage1

vergleichen)

Ist sichergestellt, dass Produkte, die ausschliesslich ans Gewerbe abgegeben werden
diirfen (Chemikaliengruppe 1, Biozide und Pflanzenschutzmittel der Chemikaliengruppe 2
Buchstaben aund b * ) nicht an Private abgegeben werden?

[] Ja (z.B. durch Verschluss oder Ausstellung von Leergebinden)
[] Nein (> Produkte unter Verschluss nehmen oder
Leerpackungen ausstellen!)
[] Nicht relevant, da keine entsprechenden Produkte im Sortiment gefiihrt werden.

Findet eine Anleitung (Schulung) des Verkaufspersonals zur Kundenberatung durch den
Sachkenntnis-Trager statt?

[] Ja
[ 1 Nein (2 Sicherstellen von regelméassigen Schulungen z.B. bei neuen Chemikalien im
Sortiment)

Ist die Anleitung (Schulung) des Verkaufspersonals ohne Sachkenntnisnachweis durch den
Sachkenntnistrager dokumentiert?

(z.B. Schulungsmaterial, Zeitdauer, Haufigkeit, besprochene Produkte, Ubungen fir
Beratungsgesprache, Protokolle...)

[] Ja
[] Nein (2 Schulung/Anleitung der Mitarbeiter erstellen und festlegen in welchen Absténden
die Schulungen stattfinden sowie flir die Ablage dokumentieren!)

4 Abgabeverbot von Biozidprodukten und Pflanzenschutzmittel der Gruppe 2 Bst. a und b an private Verwender
gemass Art. 11d Biozidprodukteverordnung (VBP) bzw. Art. 64 Pflanzenschutzmittelverordnung (PSMV).



41

4.2

4.3

4.4

4.5

Dokumente

Sind die Sicherheitsdatenblatter der gefahrlichen Produkte vorhanden?

] Ja

[ Nein (2 fehlende Sicherheitsdatenblatter bei den Lieferanten anfordern!)

Gibt es produktspezifische zusammenfassende Unterlagen oder kann auf eine andere Art
die vorgeschriebene Kundenberatung sichergestellt werden?

(1 Ja

[ 1 Nein (2 Zusammenfassende Informationen fiir Verkaufer - auch fiir Schulungszwecke -
erstellen! > Der Checkliste liegen zwei Beispiele bei, wie eine Kundenberatung schriftlich
in kurzer Form festgehalten werden kann)

Werden die Dokumente gemass Fragen 4.1 und 4.2 regelmassig Uberprift und nétigenfalls
aktualisiert?

] Ja

[] Nein (2 Aktualisierungsplan erstellen resp. regelméassige Kontrollen einplanen)

Gibt es eine Liste der Produkte der Chemikaliengruppe 2 des Sortimentes (inklusive Biozide,
Pflanzenschutzmittel und Pfeffersprays), die von der Selbstbedienung ausgeschlossen sind?

[] Ja

[] Nein (> Liste erstellen)

[ 1 Nicht relevant, da z.B. nur ein oder zwei Produkte dieser Kategorien im Sortiment gefiihrt
werden.

Gibt es eine Liste der Produkte der Chemikaliengruppe 1 des Sortimentes, die nur an berufliche
Endverbraucher abgegeben werden diirfen?

[] Ja

[ 1 Nein (2 Liste erstellen)

[] Nicht relevant, da keine (oder nur ein oder zwei) Produkte der Gruppe 1 im Sortiment gefiihrt
werden.



5.1

5.2

6.1

6.2

6.3

6.4

Verkaufslokal:
Gibt es Produkte der Chemikaliengruppe 2 im Selbstbedienungsbereich?

[] Ja, (> Produkte unter Verschluss nehmen oder Leerpackungen ausstellen!)

] Nein

Sind chemische Produkte, die gefahrlich miteinander reagieren kdnnen zusammen im Gestell
oder im Lagerraum ausgestellt?

[] Ja (= angemessen trennen)

] Nein

Organisatorische Massnahmen

Ist sichergestellt, dass bei beratungspflichtigen chemischen Produkten auch eine
Beratung erfolgt? (z.B. Ausschluss Selbstbedienung, Ausstellung Leergebinde,
Stellvertretungen bei Abwesenheiten...)

(1 Ja
[] Nein (2> Produkte unter Verschluss nehmen oder Leerpackungen ausstellen sowie die
Mitarbeiter schulen/instruieren!)

Sind die 6 Themen iiber die der Kunde von gefahrlichen chemischen Produkten beraten
werden muss bekannt?

[] Ja (Die genaue Kenntnis wo nachgeschaut werden kann ist ausreichend. Auswendiges
Kdnnen ist nicht zwingend)
[] Nein (2 Themen gemass Checkliste auf dem Flyer "Handel" des BAG erarbeiten! 5)

Kann anhand eines Produktbeispiels aus dem Sortiment eine praktische Kundenberatung
zu den vorgeschriebenen 6 Themen vorgenommen werden?

[] Ja (mindestens 4 von 6 Beratungsthemen werden korrekt angesprochen)
[] Nein, es wurden weniger als 4 von 6 Themen korrekt angesprochen
(- Die Erarbeitung des produktspezifischen Wissens zur Kundenberatung ist notwendig)

Gibt es ein Vorgehen bei Stammkunden, die immer das gleiche Produkt einkaufen und bereits
(mehrfach) beraten worden sind und nicht mehr beraten werden wollen?
(z.B. Unterschrift bei Abgabe, Abgabe von schriftlicher Produktinformation...)

] Ja

[ 1 Nein (2 das Vorgehen klaren und auch in die Anleitung integrieren!)

® siehe www.cheminfo.ch > Informationsmaterial > Informationsmaterial downloaden > Flyer und Broschuren >
Flyer Hinweise und Vorschriften zum Verkauf von chemischen Produkten (Handel)



6.5 Gibt es ein Verfahren/Massnahmen bei Unfallen, wenn z.B. ein Produkt ins Auge gelangt,
auslauft oder zerbricht? (z.B. Notfallnummern, Erste Hilfe Set, Augendusche, Reinigungs-/
Bindemittel)

(1 Ja

[ 1 Nein (2 Schulung/Information aller Mitarbeiter, Integration in Anleitung)

6.6 Ist ein Verfahren resp. sind Massnahmen bei irrtimlichen Abgaben vorhanden?
(1 Ja
[ 1 Nein (2 Schulung/Information aller Mitarbeiter - Integration in Anleitung)
6.7 Werden Beratungsgesprache regelmassig gelibt?

] Ja

[ 1 Nein (2 regelméassige Ubungen einfiihren und protokollieren)

Checkliste ausgefullt durch:

Name:

Datum:

Unterschrift:

Massnahmen

Sofern bei den Punkten 2 — 6, Fragen mit "NEIN" beantwortet wurden, sind entsprechende
Massnahmen zur Korrektur respektive zur Behebung des "Mangels" zu treffen.

Liste der zu treffenden Massnahmen:

Checklisten- | Beschreibung der Massnahme Termin | Visum | Massnahme | Visum

punkt Frist erledigt




Zusammenfassung Kundenberatung Abflussreiniger (Bsp.)
(Beilage zur Checkliste Sachkenntnis)

Abflussreiniger 1L
50% KOH (Kaliumhydroxid = Lauge)

il

1. VORGESEHENE VERWENDUNGS-ZWECKE

Zum Abfluss entstopfen. (Nicht als Aquariumreiniger, Ablauger oder als Steinreiniger verwenden >
im SDB nicht erwahnt)

2. GEFAHREN

Mensch, Tier: Atzend (Haut, Auge)
H, bei Reaktion mit Metallen / metallatzend
Umwelt: Kann kurzfristig den pH von Gewassern verandern

3. HANDHABUNG, SCHUTZMASSNAHMEN

Handschuhe aus VITON und dichte Schutzbrille mit Seitenschutz tragen (anbieten falls mdglich).
Far gute Liftung wahrend Einwirkzeit sorgen.
Nicht in Kombination mit anderen Mitteln verwenden, da gefahrliche Reaktionen auftreten kénnen.

4. LAGERUNG - Kindersichere Aufbewahrung

Nicht neben sauren Produkten lagern.
Unter Verschluss / Ausser Reichweite von Kindern aufbewahren.
Getrennt von Lebensmitteln, Heilmitteln, Futtermitteln (z.B. nicht im Gemdusekeller)

5. KORREKTE ENTSORGUNG

Volisténdig leere Verpackung: Hausmill

Reste des Produktes:

Zurtick zur Verkaufsstelle oder Gemeindesammelstelle flir Sonderabfélle.
Adresse:

Nicht Reste im Garten entsorgen

6. ERSTE HILFE, Notruf, Gefahrfall, Brand

Einatmen: frische Luft, Arzt, Tel 145 (ohne akute Symptome)
Hautkontakt: Kleidung ausziehen (Selbstschutz!), spilen H,O; Arzt
Augenkontakt: 15 min spulen, Kontaktlinsen weg, Arzt
Verschlucken: Mund aussptulen, sofort Arzt

Brand: alle Léschmittel geeignet

Freisetzung: llften, von Sauren fernhalten, Feuerwehr




Zusammenfassung Kundenberatung Wespenspray (Bsp.)
(Beilage zur Checkliste Sachkenntnis)

Wespenspray, 500 ml Insektizid
enthalt Permethrin / Tetramethrin je 1,59/100g, (+ Treibgase) Zulassung: CHZy 123456

SOBD

1. VORGESEHENE VERWENDUNGS-ZWECKE

Insektizid gegen Wespen. Nicht fir Anwendungen auf der Haut oder am Tierkdrper z.B. bei
Zecken. Nicht gegen Schaben (= nicht im SDB)

2. GEFAHREN

Mensch, Tier: Gefahr b. Einatmen (Aspiration).
Sensibilisierend (Haut). Hochentzindlich. Sehr giftig fur Tiere (Katzen).
Umwelt: Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

3. HANDHABUNG / SCHUTZMASSNAHMEN

Nicht gegen den Wind spruhen. Nicht rauchen.

Handschuhe und Schutzbrille (vgl. SDB) tragen.

Nur im Freien oder unter guter Liftung einsetzen.

Bei grossen Nestern professionelle Hilfe suchen.

Frih am Morgen oder am Abend verwenden.

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Tierkafige und Teiche/Aquarien decken.

4. LAGERUNG - Kindersichere Aufbewahrung

Kuahl lagern bei 20°C (Raumtemp.), vor Hitze z.B. Sonneneinstrahlung schiitzen (Berstgefahr).
Ausser Reichweite von Kindern und getrennt von Lebensmitteln, Futtermitteln und Heilmitteln
aufbewahren.

5. KORREKTE ENTSORGUNG

Verpackung, Reste des Produktes:

Zurlck zur Verkaufsstelle oder Gemeindesammelstelle:
Adresse:

Nicht in den Hausmdll, nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

6. ERSTE-HILFE, Notruf, Gefahrfall, Brand

Einatmen: frische Luft, Arzt, Tel. 145 (ohne akute Symptome)
Hautkontakt: abwaschen (Wasser und Seife), evtl. Arzt
Augenkontakt: spilen, Arzt

Verschlucken: sofort Arzt

Brand: Hausfeuerldscher, Spraydosen aus der Gefahrenzone bringen
Freisetzung: liften, Dampf nicht einatmen, Zindquellen fernhalten




	02_Definitiv-Wer braucht Sachkenntnis
	Gruppe 1
	Gruppe 2

	03_Definitiv-Liste der als Sachkenntnis
	04_Definitiv-Checkliste zur Sachkenntnispflicht
	1. Angaben zum Betrieb:
	1.1 Name, Adresse:
	1.2 Anzahl Mitarbeiter, die chemische Produkte an Kunden abgeben:_____________

	2. Personelle Anforderungen, Ausbildung
	2.1 Nachweis der Sachkenntnis?

	3. Produktbezogene Vorschriften
	3.1 Kann die Zuordnung der Produkte zur Chemikaliengruppe 1 und 2 korrekt vorgenommen werden?
	3.2 Ist sichergestellt, dass Produkte, die ausschliesslich ans Gewerbe abgegeben werden dürfen (Chemikaliengruppe 1, Biozide und Pflanzenschutzmittel der Chemikaliengruppe 2 Buchstaben a und b  ) nicht an Private abgegeben werden?
	3.3 Findet eine Anleitung (Schulung) des Verkaufspersonals zur Kundenberatung durch den Sachkenntnis-Träger statt?
	3.4 Ist die Anleitung (Schulung) des Verkaufspersonals ohne Sachkenntnisnachweis durch den Sachkenntnisträger dokumentiert? (z.B. Schulungsmaterial, Zeitdauer, Häufigkeit, besprochene Produkte, Übungen für Beratungsgespräche, Protokolle...)

	4. Dokumente
	4.1 Sind die Sicherheitsdatenblätter der gefährlichen Produkte vorhanden?
	4.2 Gibt es produktspezifische zusammenfassende Unterlagen oder kann auf eine andere Art die vorgeschriebene Kundenberatung sichergestellt werden?
	4.3 Werden die Dokumente gemäss Fragen 4.1 und 4.2 regelmässig überprüft und nötigenfalls aktualisiert?
	4.4 Gibt es eine Liste der Produkte der Chemikaliengruppe 2 des Sortimentes (inklusive Biozide, Pflanzenschutzmittel und Pfeffersprays), die von der Selbstbedienung ausgeschlossen sind?
	4.5 Gibt es eine Liste der Produkte der Chemikaliengruppe 1 des Sortimentes, die nur an berufliche Endverbraucher abgegeben werden dürfen?

	5. Verkaufslokal:
	5.1 Gibt es Produkte der Chemikaliengruppe 2 im Selbstbedienungsbereich?
	5.2 Sind chemische Produkte, die gefährlich miteinander reagieren können zusammen im Gestell oder im Lagerraum ausgestellt?

	6. Organisatorische Massnahmen
	6.1 Ist sichergestellt, dass bei beratungspflichtigen chemischen Produkten auch eine Beratung erfolgt? (z.B. Ausschluss Selbstbedienung, Ausstellung Leergebinde, Stellvertretungen bei Abwesenheiten…)
	6.2 Sind die 6 Themen über die der Kunde von gefährlichen chemischen Produkten beraten werden muss bekannt?
	6.3 Kann anhand eines Produktbeispiels aus dem Sortiment eine praktische Kundenberatung zu den vorgeschriebenen 6 Themen vorgenommen werden?
	6.4 Gibt es ein Vorgehen bei Stammkunden, die immer das gleiche Produkt einkaufen und bereits (mehrfach) beraten worden sind und nicht mehr beraten werden wollen?(z.B. Unterschrift bei Abgabe, Abgabe von schriftlicher Produktinformation...)
	6.5 Gibt es ein Verfahren/Massnahmen bei Unfällen, wenn z.B. ein Produkt ins Auge gelangt, ausläuft oder zerbricht? (z.B. Notfallnummern, Erste Hilfe Set, Augendusche, Reinigungs-/ Bindemittel)
	6.6 Ist ein Verfahren resp. sind Massnahmen bei irrtümlichen Abgaben vorhanden?
	6.7 Werden Beratungsgespräche regelmässig geübt?


	05a_Definitiv-Zusammenfassung Kundenberatung Abflussreiniger
	05b_Definitiv-Zusammenfassung Kundenberatung Wespenspray

